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Eine  bei  uns  wenig  bekannte  Sportaxt  begeisterte  Landeck

-Intern.  Wildwasserrennen  in Landeeli
Zu  einem  großartigen  sportlichen  Ereignis  gestal-

teten  sich  am  vergangenen  Wochenende  die  internatio-
nalen  Wildwasserrennen  in Landeck.  Die  im  Bezirk
an  und  für  siüh noch  ziemlich  unbekannte  Sportart
zog  trotz  der  ungünstigein  Witterung  zahlreiche  Zu-
sühauer  zur  Sanpa,  ivo Sportler  aus Deutschland,  der
Tscheühei  und  Osterreich  ihren  Mut  und  ihre  :Fahr-
kunst  unter  Beweis  stellten.

Hatten  anfangs  mehr  als 200 Fahrer  aus den  drei
Nationen  gemeldet  - Frankreich  war  ja bekanntlich
ausgefallen  - so starteten  schließlich  rund  l!)O Paddel-
sportler.  Besonders  attraktiv  war  wohl  der  am  8ams-
tag  ausgetragene  81a1om.  Aus  technisehen  Gründen
mußten  beide  Läufe  dieses  Bewerbes  vom  Inn  auf
die Sanna  verlegt  werden.  Hier  wiederum  konnte  nur
der  erste,  obere  Teil  (und  nicht  wie  angekündigt  mit
Ziel  Burschlbrücke)  benützt  werden.  8chade  denn  ge-
rade  an der  Burschlbrücke  hatten  sich  zahlreiföe  Zu-
sehauer  eingefunden.

Die  Fahrer  hatten  eine  rund  650  Meter  lange  8trecke
mit  22 Toren  zu bäwältigen,  wobei  die  Torkombina-
tionen  12,  13, 14 und  15 wohl  zu den  schwierigsten
zählten,  denn  diese  waren  im  unmittelbaren  Bereich
der Huberwehr  in Bruggen.  Hunderte  Zuschauer  ver-
folgten  die  Lttufe  der  besten  Wildwasserpaddler  und

den E>prung über  idiese Wehr.  Mut, Können,  Ausdauer
und  Kondition  mußte  jeder  der  8port1ör  besitzen,  um
solche  Rennen  überhaupt  bestehen  zu können.

8amstagabend  'ffiit 8tart  um  17.30  Uhr  begannen
die Regatta-Mannschaftsfüufe  auf  der  rund  8,5 Kilo-
meter  langen  8trecke  vom  E-Werk  Wiesberg  nach.
Landeck.  Drei  und  drei  Fahrer  bildeten  eine  Mann-

scßaft.  Es gab dabei.  überaus  spannende  JCämpfe erst-
klassiger  Paddelsportler.  8ehens'Vert  auch  am  8onntag-
vormittag  die  Einzelregatta,  die  wieder  vom  Werk

Wiesberg  nach  Landeck  führte.  Die  Fahrer  der  Mei-
sterklasse  benötigten  durchschnittlich  23 Minuten  ; Ex-
weltmeister  Kurt  Preßlmayr  dominierte  aber  auch  hier  -

wie beim samst%igen  81a1om und siegte in einer
pbantastisföen  Zeit  von  21,82.4,  knapp  gefolgt  von-
dem ausgezeichneten  Bayern  8igi  Gunzenberger  vom
BKV  mit  21,!)5.1.

Die  Organisation  der  erstmals  in Landeck  durchge-
führten  Bennen,  die  ein  kleiner  Revanchekampf  für
die Weltmeisterschaften  darstelien,  lag  in  den  bewähr-
ten  Händen  des Tiroler  W.assersportvereines,  des All-
gemeinen  Sportverbandes  Osterreichs  und  dem  eigens
gegründeten  'Veranstaltungskomitee  Landeck  unter  der
Leitung  von  Stadtrat  Helmut  Dapunt.

Eionntag  nachmittags  fand  im Musikpavillon  Land-
eck die Siegerehrung  statt,  die  die 8tadtmusikkape11e
Landeck  unter  der  Leitung  von  Kapellmeister  Alois
Wille  musikalisch  umrahmte.  Prächtige  Pokale  und
die in Holz  geschnitzte  8chrofensteintrophäe  wurden
an die siegreichen  8port1er  übergeben.  Bürgermeister
Anton  Braun  beglückwünschte  in  seiner  Ansprache
die 8port1er  zu ihren  mutigen  Leistungen  und  ba:t sie,
daß sie auch  in  den  kommenden  Jahren,  wenn  der
Riuf  Landscks  um  Beschiükung  der  Wildwasssrrennen
ergeht,  kommen  mögen  und  sich  in  fairem  Kampf  auf
dem  Wildwasser  mit  anderen  8port1ern  messen.

Stadtrat  Helmut  Dapunt,  einerseits  als Obmann  des
Fremdenverkehrsverbandes  Landeck  und  Umgebung,
anderseits  in  seiner  Eigen;schaft  als Vorsitzender  des
Veranstaltiuigskomitees  der  internationalen  Wildwas-
serrennen,  begrüßte  vor  der Preisverteilung  u. a. den
Präsidenten  des TWV,  Herrn  Didusch,  den  Vertreter

-des A8VO,  den  Organisationsleitär  der  Rennen,  Herrn
Ing.  Boch  mit  Gattin,  Landtagsabgeordneten  Adolf
Lettenbichler  und  Bürgermeister  Anton  Braun  herz-
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lichst.  Er  w ü n s c h t  e d e n  8 p o r t l e r n  für  ihre

weitere  Zukunft  viel  Glück,  bat  sie aber  anderseits  auch,

Landeck  nicht  zu  vergessen  und bei  den  nächsten

Rennen  wieder  anzutreten.  Er  dankte  allen  Helfern

für  die Arbeit  und  Mithilfe,  aber  auch der Bevölke-

rung  für  die zahlreichen  Spenden.

Die Ergebnisse  :

Boot Slalom,  gleichzeitig  Internationale  und  Tiroler

Meisterschaft  :

Herren  Meisterklasse  K 1: 1. Preßlmayr  Kurt  (Forelle

, Steyr)  Tagesbestzeit  19!),8  ; 2. Trojovskj  Günther  (BKV)

201,4;  3. Beck  Herbert  (BKV)  211,2;  4. 8tock  Gerd

(VFL  Bad  Kreuznach)  214,4  ; ö. 8att1er  Norbert  (KVK)

214,4  ; 6. Dicht,  Bernhard  (BKV)  ; 7. Trojovski  Hans-

Jürgen  (BKV)  ; 8. Kreß  Horst  (SI(G  Hanau)  ; 9. Wiedert

Friedrich  (8KG  Hanau)  ; 10.  Kuzma  Walter  (GFZ  Graz);

13. Hupfauf  Horst  (TWV)  Tiroler  Meister.

Junioren  : l. Gabler  Helmut  (KK  Rosenheim)  27!),6 ;

2. Rose Eckart  (KG  8tuttgavt)  ; 3. Gunzenberger  Sigi

(KK  Riosenheim).

Anfänger:  l. Janninger  Josef  (8ühwa,ben-Augsburg).

Canadier  C II:  1. 8teindl-Müllneritsch  (KVK)  306,1  ;

2. Helbig-Jakob  (BKV)  838,6  ; 3. Mraz-Vanek  (81avia

Prag)  414,2.

Canadier  C II  Mix:  1. Jindrak-Rybowa  (81avia  Prag)

426,2  ; 2. Wilhelmer-Harnisch  (KVK)  569,6.

Canadier  C I:  l.  Czervenka  Hans  (81avia  Prag)  343,6  ;

2.  Katzenbauer  Helmut  (TWV  Innsbruck);  3.  Jiri

Smecal  (BKV).

Jugend B: l. Rosenmüller  Jürgen  (ESV  Nürnberg)

228,6;  2.  Trojovski  Peter  (8chwaben  Augsburg);  3.

Förstel  Dieter  (Schwaben  Augsburg)  ; 4. Gunzenberger

Peter  (KK  Rosenheim);  5. Peinhaupt  Gerhard  (FC  Graz).

Jugend A : l.  Facklam  Thomas  (8KG  Hanau)  293,4  ;

2. Lex  Rudolf  (8chwaben  Augsburg);  3. Atzenbeck

B,ichard  (AKV  Augaburg);  4.  Traxler  Klaus  (E3KG

Hanau)  ; 5. Zeilner  Franz  (Forelle  8teyr).

Damen  : l. Weikmann  Helga  (BKV)  300,4  ; 2, Eiattler  

Bärbl  (KVK).

Mannschaftslauf  K I:  1.  Porelle  8teyr  (Preßlmayr,

Zeilner,  Obermayr)  834,6  ; 2. BKV  2 (Diehtl,  Englet,

Ostermayr)  377,4;  3. Schwaben-Augsburg  (Trojovskj.

Fröstl,  Langer).

Slalom-Vergleichskampf:  Bayrischer  Kanuverband  :

Allgemeiner  8portverband  Osterreichs  !)0:40.

Wildwasserregatta-Mannschaftslauf;  Gleichzeitig  österr.

Staatsmeisterschaft  :

Meisterklasse:  :i. UKK  Wien  (Neudecker,  8tieffan,

Erber)  24.20,1  ; 2. GFO Graz  (Bernhard,  Peinhaupt,  '

Kuzma)  24.34,8  ; 3. BKV  2 (Knittel,  Dowe,  Griesbeck)

2!).30,8  ; 4. TWV  I (Roner,  Fabian,  Hupfauf).

Jugend  A:  l.  BKV  (Rosemüller,  Wank,  Payer)  12.35,3  ;

2. KC  Neuhaus  (Reitmeier,  8ahmid,  Roßmeier)  13.17,0.

Boot Regatta,  gleichzeitig  Tiroler  Meisterschaft  :

Herren  Meisterklasse  K 1:  1. Preßlmayr  Kurt  (Fore116

8teyr)  21.52,4;  2. Gunzenberger  8igi  (BKV)  21.55,1;

3, Pech  Uli  (BKV)  22.08,4  ; 4. Bernhard  Hölmut  (GFO

Graz)  ; 5. Dowe  Wolfgang  (BKV)  ; 6. Griesbeck  Gott-

fried  (BKV);  7. Vogt  Manfred  (Ulmer  Paddler);  8.

Berger  Josef  (KKRosenheim)  ; 9. Hupfauf  Horst  (TWV

Inns'tjruck)  ; I0.  8teffan  Bertl  (UKK  Wien)  ; ll.  Fabian

Robert  (TWV  Innsbruck).
Junioren:  1. Duschl  Manfr'ed  (TV  Passau)  27.18,2;

2. Gröbner  Wolfgang  (IWV  Innsbruck)  29.36,1.

Anfänger:  l.  Molitorisz  Ferdinand  ; 2. Janninger  Josef
(beide  T8V  Schwaben  Augsburg).

Canadier  Cn:  l. 8teindl-Müllneritsch  (KVK)  23.04,0;

2. Weber-Düsterer  (BKV)  ; 3. Aumayr-Klinger  (KC
Braunau).

Canadier  C I:  l.  Katzbauer  Helmut  (TWV  Innsbruck).

Jugend  B:  l.  Peinhaupt  Gerhard  (GFO  Graz)  12.05,4;

2. Wank Hans-Dieter (RKC! Be0ensburg) ; 3. Gunzen-
, berger  Peter  (KK  Rosenheim)  ; 4. Obermayr  Norbert

(Forelle  Steyr);  F». Biosenmüller  Jürgen  (ESV  Nürn-

berg-Fürth)  ; 6. Payer  Albert  (RKC  Regensburg)  ; 7.

Pfeiffer  Degenhart  (KK  Pe,osenheim)  ; 8. Sattler  Nor-

bert  (KVK)  ; 9. Mayer  Reinhold  (CMK  München)  ;
IO. Ganserer  Rudi  (TV  Passau).

Jugend  A : l. Zeilner  Franz  (Forelle  8teyr)  12.40,0  ;

2. Rosenmüller  Gerhard  (E8V  Nürnberg)  ; 3. &,hmid
Wolfgang  (KC  Neuhaus).  -

Damen:  l.  Amslinger  Annemarie  (8V  Gendorf)  13.06.9;
2. 8att1er  Bärbl  (KVK).

Regatta-Vergjeichskampf:  Bayrischer  Kanuverband:
Allgem.  8portverband  Österreichs  27 :27.

Ver.gleichskampf  Gesamtwertung:  BKV  '77 Punkte
.A8V0  67 Punkte.

Das  19. XxThexgex  Musik!est  in St. Anton  a. A.

Ein  St. Antoner  Sommer  ist ohne dieses große I'reffen

der Trachtenkapellen,  bei dem stiets auch altes Brauch-

tum  des Volkes  in bunter  Weise auflebt,  nicht  mehr  denk-

für.  8o ging die Musikkapelle  8t. Anton  unter  Obmann

8. Spiss und Kapellmeister  8prenger  auch heuer daran,

dieses Heimatfest  mit einem ansprechenden  Programm

wieder  zu inszenieren.  Gästen  wie Einheimischen  wurden

mit  diesem Ereignis,  dessen Athmosphäre  in all den Jahren

sich auf  typische  Weise herausgebildet  hat,  jedenfalls  einige

erlebnisreiche  Tage  beschert.

Es begann  am Freitagabend  mit  dem Einzug  der Musik

aus Dorf  Tirol  bei Meran, die überall  herzlich  begrüßt

wurde  und beim folgenden  Konzert  im Festzelt  auf der

Au es mit ihren  Darbietungen  verstand,  die in dichten

Eicharen gekommenen  Zuhörer  zu  Begeisterungsstürmen
hinzureißen.

Der 8ahirmherr  dea Musikfestes,  Bgm. Othmar  8ai1er,

konnte  in seiner Eröffnungsansprache  auah prominente

Persönlichkeiten,  unter  ihnen  Kardinal  Döpfner  begrüßen

-und gab die Bahn  frei  für ein paar fröhliühe  Tage.  Die

Südtiroler  zogen auch am zweiten  Abend  miti klingendem

Eipiel durüh St. Anton,  in, dessen weiteren  Verlauf  die

bayerische  Blaskapelle  Peps Ammer  mit  schwungvoll  dar-

gebrachten  Volksweisen  für  entsprechende  8timmung  sorgte.

Wie  a;m 'Vorabend  kamen  für  deren  Fortsetzung  die

,,st.  Antoner  Buam"  auf, die noch lange zum  Tanz  auf-

spielten.
Am 8onnta,g vormittag  las Kooperator  Schimpfösl  im

Festzelt  die feierliche  Messe und weihte  die neue  Fahne

der Musikkapelle  St. ton, die nun symbolhaft,  das  wei-

tere Leben dieser traditionsreiühen  Arlberger  Musik  be-

stimmen  und  'den kameradschaftlichen  Zusammenhglti  för-

dern  soll. Das Frühsühoppenkonzert  wurde  von Dorf  Tirol

bestritten  und brachte.eine  besonders  fesselnde  Folge von

Musikstücken.  

Als man am frühen  Nachmittag  zum  großen Festzug

durch  das Dorf  sammelte,  hatte  der Himmel  ein Einsehen
und schloß seine  8ch1eusen.

'Von den Häusern  wehten  die Fahnen,  dicht  säumtien

die aus vielen  Ländern  nach  St. ton gekommenen  Som-

mergäste  und Einheimische  die 8traßen,  als siüh  der  Zug
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in  Bewegung  setzte.  Voran  berittene  8chützen,  denen

wiederum  die  Männer  aus  Dorf  Tirol  folgten,  mit  flottem

8pie1  und  durch  ihr  Auftreten  von  Beifal]stiirmen  emp-

fangen.

Die  St. Antoner  Eicbiitzenkompanie  beeindruckte  durch

ihren  exakten  Marsch  und  repräsentierte  in  ihrer  farEen-

prächtigen  Gewandung  Tiroler  8chützenwesÖn  auf  eindring-

liche  Weise.

In  langer  Folge  kamen  die  Gastkapellen  aus  Flirsüh,

Klösterle,  'Wald,  Lech,  mitten  untier  ihnen  diö  Musik-aus

dem  OrCsteil  8t. Jakob.  Das  wechseliolle  Bild  der Trachten,
die zwiscfün  schmuck  gekleideten  Marketenderinnen  stolz

einhergehendlen Kapellmeister,  der ganze Festzug mit  seiner
heiter  anmutenden,  heimatlichen  Note,  versinnbildlichte

für aie Zuschauer auf  schönste Weise alpenl$ndische  Art.
Die  Gastkapellen  konzertierten  anscbließend  abwech-

selnd  im Festzelt.  Der  Fahnenschwinger  der  Südtiroler

zeigte  sein  Können  zu  Märschen  seiner  Landsleute,  die

der  St. Antoner  Kapellmeister  dirigierte  und  denen  zum

Abschied  noüh  ein  Erinnerungswimpel  überreicht  wurde.

Den  Abend  verschönte  die. Tanzkapslle  ,,Die  lustigen

8i1berta1er",  deren  Weisen  der  Ausklang  für  das  diesjährige

hlberger  Musikfest  wurden.  Lgm

Kardinal  Julius  Döpfner  in St. Anton  a. A.
Kaum  jemand  vermutete  in  dem  Bergsteiger,  der  in

den  letizten  Woühen  im  Ferwall  und  den  Lechtalerbergen

inmitten  anderer  bergfreudiger  Menschen  zu  den  Gipfeln

zog,  den  hohen  Kirchenmann.  Seit  seiner  Jugend  liebt

er  die  Berge,  verbringt  er seine  Freizeit  am  liebsten  in

der  freien  Natur,  steht.  gerne  nach  stundenlangem,  mühe-

vt'+llem  Anst,ieg  auf  einem  Gipfel,  um  hinauszusehen  in

eine  großartige  und  liebgewordene  Welt.

Der  Kardinal  kennt  viele  Teile  der  Alpen,  die  noeh

niüht  durchstreiften  Höhen  von  Ferwall  und  Lechtalern

waren  der  Grund,  daß er  seinen  heurigen  Urlaub  nach

8t.  Anton  verlegte.  Neben  zahlreiühen  anderen  Unternehm-

ungen  bestieg  er  den  Riffler,  den  8cheib1er  und  in  Be-

gleitung  von  Bergführer  Ludwig  Tschol  den  stolzen  Pat-

teriol  auf nicht  antäglicher  Route. Ob der K=rdinal  nofö
sein'  Vorhaben,  den  Trittkopf  und  die  Parseierspitze  zu

ersteigen,  waNrmachen  kann,  hängt  von  der  Witterung  der

nun  letzten  Urlaubstage  ab.  Des  öfteren  sah  man  Julius

Döpfner  auch  auf  leichten  Wanderungen,  das  Landsehafts-

erlebnis  suchend,  jedenfalls  aber  immer  bemiiht,  sein  Ur-

laubsgebiet  aus allen  Perspektiven  kennen  zu lernen.

Österzeiahischer  füpenverein  - Sektion  Landeck

Die  8ektion  Landeckdes  Österr.  Jpenvereins  fiihrt  am

30. und  31. August  d. J. eine  Führungstour  zum  8ühram-

macher (3.411 m) in den Zillertaler-Alpen  durch.

Folgendes  Tourenprogramm  ist  vorgesehen:

30 , August:  Abfabrt  vom  Landecker4utobahnhof  um

13.30  Uhr.  Die  Fahrt  führt  über  Innsbruck

nach  St.  Jodok  im  WipptaLund  weiter  naeh

' Innervals.  Ankunft  -um  ca.  16.30  Uhr.  'Vön

'dort  sind  es ea. 21/2 Gehstunden  bis  zur  Geraer

o 'Hütte,  2300  m, dort.  Nächtigung.

31 , August:  Anstieg  über  fSüdgrat  zum  8chrammacher.

Schwierigkeitsgrat  II+  (mittelschwer).  Von

der  Geraer  Hütte  zur  Alpeiner  Scharte  una

hinab  zum  Einstieg  des 8üd-Grates  zum  Gip-

fel. Gehzeit  ca.  5 bis  6 Stunden.  Der  Ab-

stieg  erfolgt  wieder  über  den  Südgrat  zur

Geraer  Hüttie.  Die  Tour  ist nur  für  geübte

Bergsteiger.

Anmeldungen  bis einschließlich  Mittwoch,  27.  August  1969

im '['apezierergescMft  Hugo  Vorhofer,  Landecki  Maisen-
gasse  4, Tel.  447.  Der  Fahrpreis  Landeck  - Innervals,

Touristenrasti  - und zurück  nach Landeck  betr%t  je nach
Teilnehmerzahl  Ei90.-  bis  8 120.-

Es wird  gebeten,  die,Amneldezeit  unbedingt  einzuhalten,

da der  Platz  für  die  Näühtigung  auf  der  Geraerhütte  durch

den  vielen  Zuspruch  sehr  beengt,  ist  und  daher  eine  Vor-

anmeldung  erforderlich  ist.  ,

Die  Tourenbesprechung  für  alle  Teilnetuner  findet  am  Don-

nerstiag,  den 28. August,  20 Uhr  im  Hotel  ,,Schwarzer

Adler"  in  Landeak  statt,  Es  ist  Pflicht  an der  Besprechung

teilzunehmen.

Der  Kardinal  hatte  von  Anfang  'an  einen  ausgezeich-

neten  Kontakt  zur  Bevölkerung  und,  so manaher  hat  in

,Unterhaltungen  mit  ihm  seinen  Witz  und  persönlichen

C!harme  kennen  gelernt.  Mehrmals,  auch  am  hohen  Frauen-

tag,  las er die  Messe  in der  Pfa.rrkirche  von  8t.  Anton

und  jedem  Kirchenbesucher  sind  seine  aufgeschlossenen,

tiefgründigen  Predigten  eine  bleibende  Erinnerung.  Vor

dem  Widum  brachte  die  Musikkapelle  8t.  ton  in  An-

wesenheit  des  Gemeinderates  dei  Kardinal  ein  8tändchen

dar.  Daß  Kardinal  Döpfner  auch  zu  Volksveranstaltungen

kam  und  fröhlich  mitmachte,  spricht  für  diesen  den  Zeit-

problemen  offen @egenüberstehenden Mann.   Lgm

vetabelseilbahn
, ' !EEHöHE 78C12fü)Ei

lANDECK-ZAMS  TIROL

Sonntag,  24. August  1969

Int.  Venetmarsch
Auskunft:  Talstation  Tel.  05442-663

Bei gute7 Witterung  Konzert  der Musikkapelle
Schönwies  auf  der  Bergstation  von  11-13  Uhr!
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jiutos  und  Aurowracks  auf  Straßen  und  Plätzen

In  der,,Österreichisföen  Bürgermeisterzeitung"  22. Jahr-
gang,  Nr.  7, 1969,  fanden  wir  folgende  Frage  einer
Tiroler  Gemeinde  an die Rechtsabteilung  dieser Zeitung,
die  -  wie  sich zeigt.  -  gerade für einige Besitzer.von
Autos  öhne Nummerntafel,  die man einfach  auf  8traßen
und  'Plätzen  abstellt,  interessant  erscheint.

Die  .Frage  : Ist.  es rifötig,  daß nun aufö  die Gemeinde
abgestellte  Autowracks  ohne weiters  entfernen  lassen kann  ?

Die  Antwort:  Dies ist in der 3. 8traßönverkeffirsord-
nungsnovelle  (BGBI.  Br.  209/  1969)  geregelt,  die am l. Ok-
tober  1969 in Kraft  tjitt.  Grundsätzlich  ist die Bezirks-

a hauptmannschafti  bzw. die Bundespoli7eibebörde  für die
Entfernung  von  Hindernissen  zuständig.  Die Landesre-
gierung  kann  aber durch  Verordnung  die von der BH:
zu  besorgenden,  nur das  Gebiet  einer Gemeinde  betref-
fenden  Angelegenheiten,  wenn und insoweit  dies im In-
teresse  der Zweckmäßigkeit,  Rasühheit  und Einfachheit
gelegen  ist, der  Gemeinde  übertragen.  Die Eigentümer
b zw.  Lenker  von Fahrzeugen  haben alle Hindernisse  auf
der  Straße,  die sie selbst anbrachten,  wieder  zu entfernen.
Dazu  gehört  auch ein Kraftfahrzeug,  das abgestellt  ist
und  den  Verkehr  erheblich  behindert.  Dabei  ist es gleich-
gültig,  ob  sich  dieses Kraföahrzeug  in  betriebsfähigem
oder  nicht betriebsfähigem  Zustand  befindet, also ob es
nach einem  Unfall  dort steht oder einfach  ohne Kennzei-
c hen abgestellt  wurde.  Die Behörde  sorgt für rascheste

Entfernung  auf  Kosten de4 Eigentümers, der davon mittels
RSa  - Bescheid  zu verständigen  ist. Es können  also nicht
nur  Autowracks,  sondern  auch unrichtig  geparkte  Autos
abgeschleppt  werden.  8e1bstverständ1ich  gilt diese  Be-
stimmung  auch für  8chutt,  Baumaterial,  Hausrat  u. dgl.,
wenn  dieses Material  ohne behördl.  Bewilligung  abgela-
gert  wurde.  Wenn  sich der Eigentümer  eines entfernten
Gegenstandes  binnen  der festgesetzten  Frist  nicht  bei der
Behörde  meldet,  so geht das Eigentum  daran auf den

Rechtstr%er über, dessen Organe die Fintfernung des.
Gegenstandes  veranlaßt  haben,

Das  Programm  der  Bregenzer  )E"estspie1e  19Z0

Die Bregenzer  Festspiele  1970 werden  vom 23. Juli  bis
23,. August  stattfinden.  Anläßlich  des Beethoven-Jahres
wird  Professor  Josef Krips  einen Beethoven-Zyklus  der
Wiener  8ymphoniker  dirigieren,  der in sechs Konzerten
sämtliche  8ymphonien  sowie die Missa 8o1emnis umfaßt,
Im  Eröffnungskonzert  wird  Nathan  Milstein  das Violin-
kpnzerti,spielen.  8o1isten der Klavierkonzerte  sind Jfred
Brendel,  Jörg  Demus  und  Walter'Klien.  Es wirkt  außerdem
der Singverein  der Gesel]schaft  der Musikfreunde  Wien  mit,

Anläßlich  des 2ö-jährigen  Bestehens  der Bregenzer  Fest-
spiele im  8ommer  1970 wird  als Spiel auf  dem 8ee die
Meisteroperette  ,,Die Fledermaus"  von Johann  8trauß  in
der Inszenierung  von Adolf  Bott  und  in der E3eebühnen-
gestaltung  von Walter  Hoesslin  aufgeführt,.
 Aus Anlaß  des Jubiläumsjahres  wurde  auch im Ra.hmen
der  italienischen  Oper  eine  besondere  Festoper  mit,,Norma"
von  '7incenzo  Bellini  gewählt.  Im 8chauspie1  wird  neben
einem noch fest,zulegenden  Gastspiel  des Wiener  Burg-
theaters  Lessing's  ,,Minna  von Barnhelm"  als Eigenins-
zenierung  der Bregenzer  Festspiele  geboten.  
Das Wiener  8taatsopernba11et  wird  im 8pie1 auf  dem See
und  in eigenen  Balletabenden  im Theater  am Kornmarkt
mitwirken.

Un'ier  den kammermusikalisühen  Veranstaltungen,  die
wiederum  in Bregenz,  HpEenems,  Feldkirch,  Bludenz  und
Höchst  vorgesehen'sind,  ist 'ein 8o1oabend von Nathan
Milstein  im Theater  am Kornmarkt,

Für  die wissenschaftliche  Ta,qung der  Bregenzer  Fest'-.
spiele  1970 wird  in Fortsetzung  deü Generalthemas  ,,Thea-
terbau  und  Bühnentechnik"  der 8tandpunkt  der Benutzer
des Theaters  mit  dem vorlä.ufigen  Arbeitstitel  ,,Der  be-
triebsgerechte  Theaterraum"  herausgestellt  werden.

na!;a1;tiip4rimmfö  hpi  der  Musikkapelle  Ladis

Bei  der  Lader  Musik  passiert  außer  den  üblichen  Aus-

rückungen  und  Platzkonzerten  nichts  Besonderes.  Doch

heuer  hat  eine  Heiratswut  ohnegleichen  begonnen.

Senn  Walter  hat  mit  seiner  Frau  Hannelore  aus  Mann-

heim  den  Reigen  eröffnet.  Pöder  Toni  mit  Mali  8onnwe-

ber  aus  8chönwies  folgten  als zweites  Paar.  Der  nächste

,,Fall"  war  Johann  Kathrein  und  Gertrud  J4ger  aus  8piß,

8ie  alle  haben  in  Ladis  geheiratet  und  sind  mit  klingen-

dem  8pie1  zur  Kirühe  und  wieder  zurück  begleitet  worden.

Neier  Othmar  hat  nach  Nenzing  geheiratet.  Die  Musik

hat  dem  jungen  Paar  ein  8tändchen  gebracht.

Den  neuen  Ehemännern  wünschen  die  Musikkameraden

viel  Glück,  vor  allem  Frauen,  die  Liebe  zur  Musik  und

Verständnis  für  die  Musikanten  haben.  Da  wir  noch  einige

,,Ledige"  unter  den  Musikanten  haben,  ist  noch  nicht  sicher,

ob  wir  dieses  Jahr  mit  den  Hochzeiten  st,hon  fertig  sind.  rp.

Eine  der besten  euxopäischen  %T%ifüaa*Hzupyvu
in  Landeck

Erst  kürzlich  konnte  eine  der  besten  slowakischen  Volks-

tanzgruppen,  die  Brauühtumsgruppe  Urpin  Bansca  Bi-

strizza,  einen  begeistert  aufgenommenen  Volkstanzabend

in  Landeck  geben.  Durch  die  Initiative  des Leiters  der

Volkstumsgruppe  Landeck,  Heinriüh  Unterhuber,  konnte

nun  eine  der  besten  europäischen  Volkstanzgruppen  nach

Landeck  verpfliehtet  werden.  Die  34 Personen  zählende

holländische  Gruppe  ,,Die  Rooselaer"  aus  Oostrozebeke,

die  vor  zwei  Jahren  eine  der  schönsten  Auszeichnungen

für  Volkskunstdarbietungen,  nämlich  die  ,,Silberne  Palme"

erringen  konnte,  und  die  durch  ihre  Auslandsfahrten  naüh

Norwegen,  Deutsühland,  Österreich,  Belgien  und  Fraxik-
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Weiterhin

Samstag  u. Sonntag

Tanz  und  Stimmung

C,.4.(  '
AJJ=4

reich  sowie  durch  eine  vom  Hessischen  Rundfunk  Frank-
furt  gemeinsam  mit  dem  Norddeutschen  Rundfunk  Ham-
burg  gedrepte  Fernsehfilmserie  weit  über  die  Grenzen
ibres  Heimatlandes  bekanntgeworden  tst,  wird  'am Mon-
tag,  dsn  2'a.  August  um  20.30'  Uh-r,  im'  Vereinshaussaal"
Landeck  einen  Abend  geben'  und  ihr  Können  untier  Be-
weis  .stellen.   Die  Holländer  werden  anschließend  beim
österreichischen  Bundestrachtenfest  teilnehmen.

Bezirkslandwirtschaftskammer  Landeck
Absolventen  und  Jungbauernschaft  des Bezirkes  Land-

eck  laden  zu einer  Lehrfahrt,  am 8onntag,  dsn  7. 8ep-
tember  1969  ein.

Programm  : Fahrt  nach  Rotholz  : dort  Information  über
den  Maschinenring  8chwaz  und  Umgebung.  Besichtigung
der  SchweinemastprüfänstaIt  und  der 8chweinezuühtaus-
stellung.  Event.  Besichtigung  vom  Betrieb  Prantl  in  Straß,
Innsbruck  : Besuch  d. Kaiser  Maximillian  Ausstellung,

Kosten:  für  Fahrti,  Mittagessen  und  :Eintritt  z.  Aus-.
st'ellung  pro  Person  8 IOO.-.

Anmeldung  :' bis  spii.t,'estens  25. Auguöt  1969  'beim  Jungb.-
Obmann  oder  bei der  Bezirkslandw.  'Kammer  Landeck.

Fachl.  Kaufm.  Berufsschule  in  Landeck
Schulbeginn  1969/?0

8. 9. 1969  : 8 - 12 Uhr  : Einsehreibungen  in  die l.  Klas-.
asen. Zur  Einschreibung  sind  mitzubringen  : letztes  8ühu1-
zeugnis,  Lehrmitte1beitrag'8  eio.-, bei  Neuaufnahmö  : Lehr-
vertrag  odpr  Bestätigung  der'  Lehrfirma.

14 Uhr  : Wiederholungs-  a und  Naehtragsprüfungen
9.  9. 1969:  8 Uhrl  Einschreibung  mit'anschließendem

Unterrichtsbeginn  für  die 3. Klasse.
l0.  9. 1969:  8 Uhr:  Einschreibung  mit  ansohließendem.

'Jnterrichtsbeginq  für  die  2. Klassen.

Der Fremdenverkehrsyerband maeht auf naeh-

stehende Unterhaltungen aufmerksana:

,Jeden Sa;stagah@nd T4nzmusik im 'HOTEL
80NNE,  Landeck

Jeden  8onntag  Frühschoppönkonzert'  von  lO -
12  Uhr  im  HOTEL  80NNE

Jeden  8amstagabend  bis  2 Uhr  Tanz  und  8tim-
mung  beiZithermusikim  CvA8THOF  A:)LBERG

Jeden  8onntagabend  Tam-Band  im  GA8THOF
ARLBBP,G

VENETBA:aN  (:200  m) Alpenrundpanorama

THIAL  8:m88ELLIFT (1400  'm) Hochwaldspa-
ziergänge

MINIGOLF  Gasthof  NU88BAUM  -

Vollautomatische  'KEGELBjkHNEN  :
HOTEL  EiONNE  und  GA8THOF  NU88BAUM

8tädtisahes  80HWIMMBjkD  vorgewärmt

TENNI8-P1atz  am  TIW)-AG-Gelände

REITSPOßT  0a16 Haag  ,
LIC!HT8PIEL'I'HE'kTER  t%lich-außer  Mpntag

unsere  heuti-ge
RECHTSFRAGE

Frage:  Vör  Jahren.'hati  mein  Nachbar  ohne  Baubewil-
ligung  öeinen  Hausgarten  mi+i  einer  Bötonmauer  umgeben
und  daffiauf  einen  l m"hohen  Spiltönzaun  erriühteit.  Da-

hinter pflanzt er 8tangenböhnen und bAn@t, auch  manch-  a
mal  Teppiche  auf.  Dadurüh  ist  mir  die  ganze  Sicht  von

meine:m Fenster aus @enommen. Kann iqh von  der Bau-
behörtfö  verlmngen,  daß  sie dem  Nat,hbarn  den  Auftirag
erteilt,  den  unbefugt  ejrichteten.Zaun  wieder  abzutiragen  ?
Ist  es nicht  mein  gutes  Röeht  vom  Naühbarn  zu fordern,
daß  er Anpflanzungen  unterläßt,  welche  die 8icht  aus  'mei-
nem  J'enster  beeinträchtigen  ':  - a

Antwort:  8e1bstiverständ1ich  können  8ie  beim  Bürger-
meister  beantragen,  daß er einen  Abtragungsbescheid,  er-
läßti,  Ob er. Ihrem  Ansuchen  abey nacMommt,  ist  eine
andere  Frage.  Bs liegt  nämlich  im Ermessen  der Baube-

hörde, ob sie ein unbefugt erriü:tetes  Bauwerk.abtir@gen
ltißt  oder  niühti.  Sie wird  es in der Regel  nur  dann  tun,
wenn  dazu ein  begründeter  Anla.ß  bestiehti  d.h.  wenn  das
Bauwerk  den Bauvorschriften  yiderspricht.  Da  aber  der
Einwa:nd  einer  8iahtbehinderung  ein sog. privatrechtlicher
Einwand  ist,  der den  Bau  in,öfföntlich  rechtlicher-Hin:
sieht  nicht  hindert,  werdeii  Sie mit  Ihrem  Antrag  kaum
Glück  haben.  Aber  auch  bei Gericht  werden  'Sie sowohl

hinsic0tlich  des Zaunes  wie  hinsicht]ich  der  Anpflanzqngen
mit  einer  allfälligen  Klage  nur  dann  durchdringep,  wenn
8ie  sich  auf  eine  entsprechende  Dienstbarkeit  stützen  kön-
nen,  da  offensichtlich  eine Vereinbarung  nicht,vorliegt.

Einweihung  auf  der  Alpe  Ferwall

Auf  der Alpe  Ferwall,  die im Besitze  der Bauern  vop
Landeck  und  Stianz  isti,  wurde  ein neues  8ta11gebäude  er-
baut,  dessen  feierliche  Einweihunga  nunmehr  am Sonntag,
den 31. Augusti  1969,  mit  einer  Alpmesse  um Il.QO  Uhr
erfolgen  wird.

Im  Anschluß  daraun  werden  Musikanten  von  Perjen  zur
Unterhaltung,.-und  nach  dem  Mittagessen,  ab. 14.00  Uhr,
zum  Tanz  aufspielen.

Die  Alpe  Ferwall  ist  über  8t.  Antoq  aaA.,  Abzweigung
beim  Hotel  Moserkreuz,  mit  jedem  Personenkraftwagen
oder  Kleinbus  gut  erreichbar.  '

Auf  der jupe 4ina einfache Mittagessen, kleine Imbisse
und  ' Getränke  erhältilich.

Fuuauu,iiilLfö  Landeck

Es wurden  gefunden:  l Kinderjacke,  I Damensehirm,
2 Geldtaschen  mit  Inhalti',  I Hundeleine,  l'  Wellensittich,
l Augenglas,  l Brieftasche  miti  Inhält,  l Herrföfahrjad,
4 Eichlüsselbunde.

Erfolgreiche  Bilanz  unsarer  Schtitzen

"Edith  8chwarzenbacher,  Zams,  Tiroler  Meisterin  1960,
Johann  Falch,  St.  Anton,  in  der  8eniorenk1asse  aam 2. Platz

-Die  diesjäbrigen'  Tiroler  -Meisterschaften  im  Klöinkaliber-
schießen  brachtien  für  die Eichützen  des  Bezirkes  sahöne
Erfolge.

Nach  3 Jahren  konnte  Edith  8chwarzenbacher  von  der
8ohützengi1de  Zams  ihre  Rivalin  Wörter  aus Längenfeld
üun  schlagen  und  wurde  zum  i 2.  mal  Tiroler  Meisterin.
Damit  sbhaffte  sie  die  Qualifikation  für  die  diesjährige
8taatsmeisterschaft  in Feldkirch,  wo  sie die  8i1bermedai11e
von  1968  zu verteidigen  hat.
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Aufö  im English  Match  konffite  sie sich guti  plazieren

und verfebltie  nur  um einen  'Ring  den  Tiroler  Rekord

.'(569 Ringe  bei 60 8chi'iß.1iegend).

Unverwüstlich'der  Seniorenbezirksmeister  Falch  Johann,

8t.  Aüton,  der  in diesem  Jahr  mit  ausgezeichneter  Leistung

d@n 2. Platz  erringen  konnte.  Dies  ist  um so schwieriger,

-weil  sich in dieser  Klasse  nun  viele  8chützen  der Tiroler

und  Österr.  Eipitzenklasse  befinden.  '  . -

4m  English  Match  stellte  unser  Bezirk  mit  Pfandl  Hans,

Zams,  den besten  8chützen  am 11. Platz  mit  guten-f;76

Ringen,  ihm  folgen  : 14. Falch,  8t.  Anton,  !)73  ; 18.  8chwar-

zenbacher  Edith,  Zams,  569 ; 20. Vogl  8epp,  -Ried, 568,

"ex aequo mit  Mader  Max,  Landeck;  26. Haydt  Robert,

Eit. Anton,  666;  28. Scheiber  Karl,  Zams,  565 und  32.

Waibl  Emmeriab,  Landeck  mit  !)!)4 Bingen.   . '

Noch  besser  waren  die Resultate  beim  3-8tenungs-Match

am folgenden  Tag.  Süheiber  Ka.rl,  Zams,  als bester  Sühütze

des Bezirkes  am 8. Platz  mit  540 Bingen,  12. Wuüherer.

Sepp, Zams,  '535'; 15. Handle  Franz,  Landeek,  !)28;  28,

Jenewein  Oskar,  Landeck,  503 ; 32. Waibl  Emmerich,  Land-

eck, 488  ; 33.' Mader  Max,  Landeük,  487  ; 34. Vogl  8epp,

Ried,  486 Ringe.

Bedauerlicherweise  konnte  sich kein  Jungschütze  aus

unserem  Bezirk  der Landesmeisterschaft  stellen,  'obwohl

wir  ffi,  vergangenen  Jahr  mit  Plangger,  :Ried,  den Tiroler

Meister  gestellt  hatiten,

Gildenmeisterschaft  im  KK  Gewehr  der  Schiitzen-

gilde  Landeck

Am Sonnta,g,  den. 24. August  1969  mit  Beginn,8.30  Uhr

' findet  die diesjährige  Englisch-Mat,sch  Gildenmeisterschaft

(60 8chuf!  liegend)  füm KK  8chießstand  statt.  Die  Gilden-

mitglieder  werden  ersucht,'  zur  obangeführten  Zeit  pünkt-

lich  zu  erticheinen.

Manfred  Gasser  neuer  Obmann  des  Et'V Landeck

Am  Montaga,bend  hielt  der Eiportverein  Landeck  seine

diesjährige'  Generalversammlung  ab, bei der die zahlreich

erschienenen  Eiportler  die Entschlossenheit  zum  Ausdruck

7'irachten,  daß in der kommenden  8aison  durüh  noch  in-

fü:nsiveres  Training  noch  bessere  Ergebnisse  erzielt  werden

sollen'. 8eit  Jahren  baute  der SV Landeük  in  seiner  Fuß-

ba,llsektion  die Mannschaften  vom  kleinsten  8pie1er  an auf.

Die  Schüler-  und  die  Jugendmannsehaft  hatten  erstklassige

' Ergebnisse  'ftir  sich buchen  können.  Langsam  wechselten

die  E'pieler  zu den Junioren,  die ebenfalls  erfreuliche  Resul-

tate  in der-Meisterschaft  erreichten.  Nun  wirkt  sich die

Aufbauarbeit  böim  Nachwuchs  auch  für  die Kampf-  und

Reservemannsehaft  aus. 8pie1er,  die noch  vor  Jahren  in

der Jugend-  bezw.  Juniorenmannscbaft  spielten,  konnten

wegen  ihrer  guten  Leistungen  nunmehr  in  die  Kampf-

mannschaft  eingebaut  werden,  sodaß derzeiti  eine,,,gute

Mischung"  von  erfahrenen  und  von jungen  E+pielerü  zur

Verfiigung  steht.

Bereits  das letzte  Vorbereitungsspiel  in Imst  ließ die

Auf  b»uarbeit  offenbar  werden,  denn  Laffdeck  konnte  Imst

mit.  3 : l (bei einem  vetschossenen.  Elfmeter  !) sühlagen.

Höhepunkt  -der  Generalversammlung  war  die ,Ehrung

.von Toni  Tiefenbacher  der  nunmehj  20 Jabre  dem EiV

Landeck  die Treue  gehalten  hatte  und  aucb  weiterhin,als

8pie1ertrainer  fungieren  ,wijd.  8chützenkönig  im letzten

Jahrwurde  beidererstenKampfmannschaftRobertiThurneri
dem die Vereinsleitung  Zu seinen  Erfolgen  hörzlichst.  gra-

tiulierte.  .

Die  ßeuwahlen'ergaben  keine  weseintlichen  Änderungen:

Obmann  : Gasser  Manfred  ; Stellvertr'eter  : "Robert  Senn  ;'

Kassier  : Herbert  Litsch  ; 8chriftführer  : Gerhard  Schlatter;

8ektions1eiter  Fußball:  VVerner  Albertini;  Trainer  Fußball:

Tiefenbaüher  Toni,  für die t$ugend:  Werner  Albeföini';

Jugendbetreuer : Anton Straiiß ; Juniorenbetreuer : %on
'Matt. '

SK Imst  S'V'Landeck  1:3  (O:I)

Nachdem der 8portveröin 4andeck 'ain Samst,ag vor
8 Tagen die Gastmannschaft  FC! Beringen  bei  Schaff-

hmusen (8ahweiz)  ' mit,  7 : l' Toren  in Zams  ohne sich  vtjll

auszugeben  besiegen  konnte,  gelang  im  letzten  ?orbe-

reitungsspiel äuf die beginnende :t%rbstmeisterschaft  auch

in Imst am Wochenende  in einem  Flutlichtspiel  gegen

. den SK Imst  ein voller  Erfolg.  Vör  etvra  200 Zusühauern

boten beide Mannschaften  ein temporeiches,  zweaktnäßi-

ges und  technisch  gutes  8pie1, das sehr abwechslungsreiüh

und spannend  verlief.  Man  sah herzhafte  8chiisse  aus

allen Lagen und  gute  Tormannleistungen.  Thurner  braehte

Landeck  naüh einer  Steilvorlage  in Führung,  Sailer  und

Hörtnagl  steuerten  nach der Pause  die weiteren  Treffer

bei. Der Landecker  8turm  erspielt,e  laufend  gute  Tor-

chancen,  die Mannschaft  wirkte  ambitioniert  und  operierte

geschlossen,  sie war auch konditionell  den  Gastgebern

ebenbürtig.  Bei Imst  konnten  Hainz  und Klotz  gefa,llen.

Auch  die   2. Kampfmannschaft  konnte  den 8K  Imst  II

siüher  mit  4 :2 schlagen.  8o11te der 8V  Landeck  am kom-

menden  Sonntag  gegen Veldidena  Innsbruck  mit  einer

ähnlichen  Leistung  aufwarten  können,  dürften  die  Ober-

länder  Fui3ba11anMnger  voll  auf  ihre  Rechnung  kommen,

Sportvorschau

8onntag,  den 24. August  I969  8tadion  LaffideüF

8V Landeck  Süh. - 8V Ried  8ch.

EIV Landeck  Jgd. - SV Eltams Jgd.

EiV Landeük  II  - FCt Veldidetfü  II

8V Landeck  I  FCi Veldidena  I

12. 15 Uhr

13. 30 Uhr

15.00  'Uhr

17.00  Uhr

Spar-  u. Vorschußkasse  Landeck  : Bank  ftir  Tirol

und  Vora:rlberg  Landeck-Imst  B :1

In  einem  fairen  Freundschaftsöpiel  schlug  eine Auswahl

der Eipar- und Vorschußkasse  für  den  Bezirk  Landeck

eine Auswahl  ihrer  Kollegen  der Bank  für  Tirol  und  Vor-

arlberg  von Landeck  und  Imsti  mit  ' 5 :1 I'oren.  Für  die

Eiieger epzielten  W. Niggler  2,,Dr.  Brpck  2 'gnd Kirch-

mayr  (Eigentor)  füe Tpre,  für  die. Bank.  für  Tirol  und

Vorarlberg war H. Schönherr @rfo%greich.,
I

Megen  BetriebsuAaub  und

Renovierung vo4.25.  4ugust
bis  '7. September

geschlossen!
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Strengen  mid  drrg  Stnnzeartal
. Seine  Siedlungsgeschichte  von  Rudolf  Ruetz

In  inehreren  Folgen  können  wir  unseren  heimat-gesd'iid'itlifö  Mit  dem Jahre i4 v. Chr. Geb. beginnt fiir unsere neimat 'interessierten  Lesern  einen Vortrag  bringen,  den der Volks-  die eigentli*e  Ges*i*te, belegt dur* zahlreia»e sd'iriftli*e
sfötildirektor  Rudolf  R u e t z im Jänner dieses Jahres anläßlid'i Zeugnisse, denn in diesem Jahre unterwarfen aie römis*ender Volkföildungswoahe  in Strengen  gelialten hat und der gro- Feldherren Drusus und Tit»erius im Auftrag ihres Stiefvaters,

des Kaisers  Augustus,  die Alpenländer  und gliederten sie alsßenWAirndkalnankgenfaihnian fiir  die freundli*e  üfürlassung  des Manus-  Provinz Rätien dem iömischen Weltrei*e ein. Dio Cassius, eirxkripts.  (Anmerkung  der Redaktion)  Schriftsteller  jener Zeit, beria'itet üfür dieses Ereignis uffid zeint
ctwas  üfürheblidx:  ,,Tiberius  und Dursus  unterjoföten  die

über  die, ersten Mens*en  unserer  Heimat  gefün uns nur Räter ohne große Miihet" Ob die Pioniere des Drusus und die'Fundgegensfünde Auskunft.  Bautruppen des Tiberius dieser Aussage zugestimmt hätte:n,- Wir  begreifen  es, daß unsere gebirgige  und rauhe Heimat  ist schon sehr fraglich. Sofort na* der Befriedung begannen.'erst  verhältnisinäßig  spät  von  Menschen  aufgesu*t  wurde. die Römer mit dem Bau einer gepflasterten Heerstraße, derIn der  Umgebung  von  Lande*  und  im  oberen  Geridit  wur:len  via  claudia augusta, die Rom mit Augsburg (Augusta) verband.viele  bronzene  Gegenstände,  Schmudtstü&e,  'Waffen  und Ar-  Zuerst wurde die westlid'»e Trasse über den Resa'ien, Landedc,füitsgeräte  gefunden,  die man  der früheren  Bronzezeit  zuredx- Fernpaß nadi Augusta hergestellt. Später die Hauptlinie iibernet (ca. 1800  v. Chr.;  Abraham).  den Brenner, Zirl,  Sdiarnitz  ausgebaut. Unsere Heimatgehörte
Die  Urnengrabfelder  von  Zams,  Ladis  und  Pfunds  gehören  damit zu einem großen una mäffitigen Rei*e, daher begannder  Zeit  um 1200  v. Chr.  an (Moses).  Die  Wurzeln  vieler  Orts-,  jetzt eine sehr lebhafte Zeit, die viel Neues bra*te. In langenBerg-,  Alm-  und  Flurnamen  gehen auf die Spra*e  jener  ersten  Kolonnen  rollte der Na*scliub  für die Divisionen  durffi unsere

Ansiedler  zurüdt.  Täler. Kaufleute  und Händler folgten den Soldaten. Ein regerSeit 1943 gilt  auch das Burs*l  ofürhalb  der Gemeindesäge  Tausdihandel setzte ein. Die Jungmänner wurden römisdxein Strengen  als Stätte  einer  urges&iid'itli*en  Wallburg.  Osmund  Soldaten und lernten so römisffie Sitten, r,ömisthe Lebensart
Menghin,  ein bekannter  Heimatforscher,  durd'isudite  während -und Kriegsfiihrung  kennen. Als Veteranen erhielten sie einedes )etzten  Krieges  alle  Burschl  irü tirolischen  Inntale.  Er fand Hofstelle, als' Dank des Vaterlandes. Die.Römer  waren öor-bei allen  mehr  oder  wenig  gut  erhaltene  Reste  von  Steinwällen,  ziiglidhe Bauern, tüdhtige Straßenbauer, gute Steinhauer undScherben  und Waffen.  A1l diesen  Siedlungen  (in  Stans' bei  Maurer. Der Kalkofen,'  die Ziegelbrennerei, das gemauerte
S%az,  llanggen, Roppen, Saurs, Landeok und Strengen) ist 'Wohnhaus, der Birnbautn, der Kirs*baum und vieles. anderedie  Lage  auf einer  steilabfallenden  Höhe  mit  einein  beherrf  geht auf diese Zeit zurü*.
sdienden  Blit:k  auf  die ganze  Umgebung  gemeinsam.  Aud'i  unser  Mit  den neuen Dingen übernahm man auch die Namen undBursdhl  weist  an der Westseite  drei  Steinhaufen  auf, die yer-  so kamen viele römisd'»e 'SVörter in die rätis*e  Sprad'»e. Somutlich  Reste einer  alten  Befestigung  sein könnten.  Waffen  oder  entstand in Jahrhunderten die rätoromanisd'ie Spradye, dieScherben  wurden  wegen  des di*ten  Pflanzenwuffises  nicht  heute nod'» in Gröden und im Engadin gespro*en  wird,
gefunden-  Besonders  ho*entwi*elt  muß  zur  fömisföen  Zeit  die Alm-

Wenn  diese Annahme  stimmt,  dann  gewinnt  auch die Na-  wirtsdiaft  gewesen  sein, denn  zwei  Drittel  aller  Almnamen  aesmensdeutung  des Professors  Mairhofer,  eines Spezialisten  der  Stanzertales,  die Namen  einiger  Almkräuter  und die Bezeich-keltisa»en  Spra*e,  mehr  an Wahrsdieinlidükeit.  Dieser  leitet  nung  der Almhiitten  sind  römisd'i  oder  vorrömisch,  z. B. Speikden  Ortsnamen  Strengen  von  den  keltischen  Wortteilen  -  Spika,  Marbl  -  marubium,  Madaun  -  montanum,  Hütte,,reann  =  Feld  und ka  =  Haus"  ab. Reannka  =Haus  im  -  tegia,  Kaser  -  easura. Rätisdier  Kuse war  damals  eine be-Feld  oder Feldhaus.  Verglei*t  man  den Wo,rtklang  der mund-  g(5y1B Handelsware.
artliföen Aussprache (reannka -  Strengan), ist ein gew'ssc? Wie  schaute unser Gemeindegebiet  dÄmals  aus? Wald,  vielGle'föklang  nicht abzustreiten. Der Tall'essel von Lande'  Wald  'vom  Zintl  bis ins hintere  Tal.  Genutzt  wurdfö  als Alm-weist mehrere Flurnamen auf, die rein keltisd'i erkfüt werden. #eiden  nur  Gegenden  über  der Waldgrenze  und  die  von  Lawi-Bedenkf  'mani  daß man rnÄf Strenga  nur  den engbegrenzten nen  entblößten  Hänge.  Gerodet  und füsiedelt  war  zu  dieser
Ra9t"uIndenGaSCkOfZurPOSffüZel(4lnefi'derdaSSd10nSfeZeitnurderKesselvonLandeckunddasofüreGeri*t.Be-
Feld  in der Umgebung ist, erhärtet das diese Deutung (Eine trachten  wir  die Ortsnamen,  die aus jener  Zeit  stammen:  Stanz,  «Urkunde VOn 1627 !lgf:  iiD;e Mühle binter denl Sfrengen Pians,  Grins,  Zams,  Fließ,' Ladis, Fiß, Serfaus, Fendels, Tösens,llnf'er  der Landsfraße  -  Wassermiihle). Lafairs,  Pfunds,  Kaufü,  Perfuffis,  Nauders.  Ein  ,,s"  im Aus-' Das  Burschl  hat  doax e:inen einmaligen Bli*  über die ianze  laut  und eine'sonnige  B.erglage  ist allen gemeinsam.  Da dieSonnseite  vom  Zintl  bis Tanugg.  Siedler  des Lande*er  Gebietes  und  wahrsd'ieinlich  auai  die des

Na'ch  dieser Aüslegung  hätte  das Haus  den Bewohnern  den  oberen Geriaxtes die sd"iönen Almweiden  im hintqren Stanzertal
Namen  gegeben.  Der  am Strenga  wohnte,  :hieß Streng  (ähnlich und iiber den Jöd"iern im Leahtal nutzten, @iissen ViehtriebePichler  von  Pichl).  Gegenteilig  ist die lanfüäu'fige  'Deutung,  die  (Trujen)  durd'i  das Tal  vorhanden  gewesen  sein, 'viellei  dit  audi
sagt:  ,,Strengen  kommt  von  einem  ersten  Ansiedler,  der  Streng  einzeföe  feste  Behausungen.  Die  Ortsnamen  Rall,  Flirsai,hieß.  Der Name  Streng'kommt  jedenfalls  s*on  in sehr alten.  Pettneu,  Nasserein  und  viele  Flurnamen  dieser  Gegend  sind  je-Urkunderi  vor.  - denfalls  romanisdien  Ursprungs.'

Von deii füesten Bewohnern unserer Heimat, die man den Nahezu 500 Jahre dauerte diese,erste B;liitözeit uüserer  Hei-Illyriern  zurechnet, hat siffi bis heute ein lebendiges Erbstü&  mat  unter  römisd"iem Sd'iutz und unter  riJmischerri 'Recht. Dannerhalten.  Das fükannte  graue.  Gebirgsrind,  das Pitztaler  Rag-  kam  eine fur*tbare  Katastrophe,  die  so ziemli&i  alles,  wasgele, stammt  von  den Illyriern,  die es vom'Balkan  her in ynser  waf,' veßnid"iiet.  Die  Hauptsiedlungen  zersfört  und  vert+ranm,
Land  bra*ten.  Es ist iri Griedienland  und Albanien  genauso  die, Mens*en  gefliidhtet  o&r  umgekommen.  Die  Hprinen  hattenanzutreffen,  wie  bei uns im Oberland.  ' die Völker  Europas  in Bewegung  gebra*t  und däs  römis*e
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Reich  erIag  dem  Ansturm  der heranwogenden  Sföaren.  Ger-

manisffie  Stämme  besetzten  seine Provinzen.  Die  Bayern  ließen'

sich im Alpenvorland  nieder  und  siedelten  zwisa»en  Lefö  und

Enns.  In der :-olgezeit  drangen  sie aufö  in 'Alpenfüer  ein und

asiföerten  vorerst  die  füsonders  gefährdeten  Teile  (Osttirol,

Etschland)  ab. Spätpr  drangen  sie auai  in das Obe)rland  vor  und

siedelten  hier  friedlidi  neben  den hier  nod'i  seßliaften  Romanen,

die Thich dafürrcli  vor  den duraxziehenden  Völkern  gerettet  hat-

ten,  daß sie mit  Hab  und  Gut  in die  Wälder  und  Almen  geflü*-

tet waren.  Unter  diesen  Romanen  muß man sid'i  einen sehr

be4ä.aitigen,' ernsthäften und handwerklidi  'sehr gesföi*ten
Mensdien  von  mittlerer  Größe  vorstellen.  Edit  romanische

Menschentypen  sind  aaher  im Oberland  heute  nofö  häufig  an-

zutreffen.  Die  neuen  Siedler  konnten  von  den alteingesessenen

Bewohnern  sehr viel  lernen,  do*  ihre  Sprache  wurde  nad'i  und

nach *erdrängt.  In  der Umgebung  von  Lande&  war  um das'

Jahr IOOO nach Cliristus romanisfö noa'i gebräud'ili*.  Im ober-

sten Inntale'  hielt si*  romanisfö no*  Jahrhunderte und im
Engadin  bis heute.

Nachdem  das Siedlungsgebiet  der Romanen  aufgeteilt  war,

stieg  man  in die noch sehr stark  bewaldeten  Hochfüer  hinauf.

Es begann  ein  großes  Stföwenden  durfö  Niederbrennung  der

Wälder,  um Platz  fiir  neue Felder  und  Hofstätten  zu schaffen.

Damit  beginnt  nun  die  eigentliche  Gesd'iidite  der  Gemeinde.

Alle  Weiler  wurden  damals  als Einzelhöfe  gegriindet,  den so-

gerrannten  Urhöfen.  Stattli*e,  lebensstarke  Bauernhöfe.  Die

Namen  Innergrießhof,  Außergrießhof,  Hof,  Did'ita,  Blasge,

Balzerle, Wuchern, Johannessen, Strengen, Egg, Lorett,  Weiher
rmd  Obyeg  weisen  no*  deutlich  darauf  hin.

a Nach  dem Recht  der Eroberer  gehörte  das ganze Land  dem

Herzog  vori  Bayern,  der  die  IAmlereien  Gefolgsleuten  oder

Klöstern  schenkte.  Die  gaben  die Hofstellen  wieder  an Eigen-

leute  meiter.  So untersa'iied  man daher  verschiedene  Besitzun-

gen und  Besitzer.  Bauern,  die einem  Kloster  oder  einem  Ritter

zinspflichtig  waren  und zu dessen Eigentum  gehörten,  auch in

der  niederen  Gerifötsbarkeit  ihrem  Zinsherrn  unterstanden,

nannte  man  Grundholde  oder  Leibeigene.  Daneben  gab es aua'i

solclie,  die nur  dem Landesherrn  zinspfli*tig  waren,  die sifö

BreiIeute  nannten  und  viel  auf  si*  hielten.  In  'Strengen  ist nur

von  einem  Hof  bekannt,  daß er einem  Kloster  zinsen  mußte.

Später  vertauschte  Stams diesen Hof  gegen einen anderen  im

Grießhof.  Nachweislich  hatten  aufö  die  Sd'irofensteiner  in

Strengen  Güter  und  einige  zinsten  aud'i den Herren  von  Wies-

berg.

Zahlreich  sind  dagegen  die  Freileute  vertreten,  wie  eine

Steuerliste des Grafen Meinhara  von  Tirol  aus dem Jahre 1274
füsagt.  Diese  Freileute  mußten  ihre  Abgaben  an  den  landesg

fürstlichen  Pflegsverwalter  in  Lande*  leisten.  Das  genannte

Verzei*nis  führt  an:  '

Rall:  35 Feuerstätten  -  Mair,'Lipp,  Permann,Drechsler;

ab Persür:  Kolb,  'Wetier,  Prösch,  Kepf,  VoIg,  Sneider,  Schil-

cher,  Wohlgeschaffen,  Kleiber,  , Kiia'iler,  Ungleiffi,  Reder,

Kellner;

in Prun:  'Pikun,  Merk,  Streng,  Ineigolf,  Unsinn.

Manföe  dieser  Namen  kornmen  heute  nod'i  in  der  Gemeinde

Strengen  als Schrefönamen,  als Hausnamen  odpr  als Flurnamen

vor.

Zu  Rall  gehörte  damals  außer  dern  Gemeindegebiet  von

Strengen  auch  jener  Teil  von  Flirsfö,  der vom  Grießbach  aus-

wärts  liegt.  Vom  hinteren  Tale  ist bekannt,  daß dort  die Wol-

keüsteiner  reich  begütert  waren.
Fortsetzung  folgt

Evangelischer-Gottesdienst'am  Sonritag,  24.,Au-

gust,  10.30  Uhr.

CölLuJ;baib«uJaiuaag  €.i  Jer  Pfarrkirahe  Landeck

Sorintag,  17.  8.; XII.  Sonntag  nadi  Pfingsten  -  diorfrei  -

6.30 Uhr Jahresn'iesse fiir Nikolaus  S*warz;  8;3e) Uhr Messe
für Leopold  Kaltenbö&;  9.30 Uhr  Messe fiir  die Pfarrfamilie;

1l Uhr Mes,se für Gottfried  Zangerle; 20 Uhr Jahresmesse
für  Hermann  Witting.

'.Montag, 25. 8.: hl. Ludwig -  -7 Uhr Mesje für Johann
Grießer und Jahresmesse fiir Alois Thaler.

Dierzstag, 26, 8.: festfre,ier Tag  -  7 UhrMesse  für  Amalia

Greuter und Messe für Verstorbene  der  Familie  Spiß'.und

Kinder.

Mittrnocb, 27. 8.: hl. Gebhard -  7 Uhr Messe für Johann
Mitterhofer  und  Messe fiir  Franz  und  Emma  Tripp.

Donnerstag, 2(9. 8.: hl. Augustinus -  7 Uhr 1. Jahresmesse
fiir  Josef Alois Kathrein  und Messe für die Armen Seelen.

Freitag, 29. 8.: Fest Johannes Enthauptung  -  7 Uhr Messe
für Franz Blunder und Messe  für  Rosa  Thurner.

Samstag, 30. 8.: hl. Rosa von Lima -  7 Uhr Jahresmesse

für Helene Mitterhofer  und Messe fiir Rosa Kolbe und Jah-
resmesse fiir  Maria Pinther; 17 Uhr Beiffitgelegenheit;  20 Uhr

Rosenkranz  und  Beifötgelegenheit.

Sonntag,  24. 8.: 6 Uhr  .Messe  für  Rudolf  Trenkwalder;

8.30 Uhr  Messe fiir  die Pfarrfamilie;  9.30 Uhr  Messe  fiir

Franz  Dolzer;  19.30  Uhr  Messe ftir  Siegfried  Höllrigl  und

Rudolf  Rudigier.

Montag,  25. 8.: 6 Uhr  Messe för  verstorbene  Eltern  und

Briider  Plankensteiner;  8 Uhr  Messe zu Ehren  der hl. Mutter

Anna'

Dienstag,  26. 8.: 6 Uhr  Messe für  Alois  Kopp;  8 Uhr  Messe

für  Otto  Kraxner.

Mittwocb,  27. 8.: 6 Uhr  Messe für  Kathi  fenz;  8 Uhr

Messe fiir  Seraphin  und  Rosa  Hütter.

j)o%nerstag, 28. 8.: 6 Uhr Jahresmesse  für  Michael  Ambrosi;

8 Uhr Messe für Johann und  Roman  Tilg.

Freitag,  29. 8.: 6 tJbr  Messe fiir  Aloisia  Neuner;  8 Uhr

Messe für  verstorbene  Eltern  und  Gesd'iwister.

Samstag,  30. 8.: 6 Uhr  Messe naai  Meinung;  8 Uhr  Messe

naai  Meinung.

Sonntag,.  24. August:  13. Sonntag  nadi  Pfingsten,  7 Uhr

Messe fiir  Rosina  Nigg,  9 Uhr  Betsingmesse  FLir die Pfarrgei

meinde,  19.30  Uhr  Messe fiir  Reinelda  Ferrari.

Montag,  25. August:  6.45 Uhr  Messe für  Anna  Troll.

Dienstag, 26. August:  19.30  Uhr  Jugendmesse  Eiir Ernst  Ru-

Mitmocb,  27, August:  6.45 Uhr  Messe für  Moritz  Widmer.

Donnerstag,  28. Augüst:  6.45 Uhr  Messe fiir  verstorbene

Eltern  Strolz.

Freitag,  29. August:  6.45 Uhr  Mesqe nach Meainung  Rieder.

Samstag,  30. August;  6.45 Uhr  Messe für  Georg  Erhart.

Ärztl. Dienst:  24. 8. 1969 (nur  bei  wirklicher  Dringlichkeit)

LandeckaZams-Pians:  Elprengelarzt  Dr.KarlKn«r,  Ldnk,WTe1.471  '

St.Anton-Pettneu  : Sprengelarzt  Dr.  E. Weißkopf,  Elti. Anton,Te1,470
Pfunds-Nauders:  Sprengelarzt  Dr. Alois  Penz, Nauders
Prutz-Risd  : Sprengelarzt  Dr. Köhle,  Ried

Tierärztlicher  Sonntagadienst

24. 8. t Dr.  Walöer  8iegfried,  Landeük,  Malserstr.  :17, Tel. 8ö8

Stadtapothake  von lO - 12 Uhr  geMneti  '

Tiwag-!3tördienst  (Landeok-Zams)  Ruf  -210/42

NächßtO  MuttOrberatung  : Montag,  2ö: 8., 14 - l €! Uhr
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SCt1öne Kffüue mil TeXiSChfüifen
in j*der  gewünschten  Preislage  mit  Zustellung  verläßlich  und durch F.LEUROP.

Gärtnerei  Wolf,  Zams,  Telefon  243
und  Blumengeschäft  Landeck,  Telefon  596

E i n A n r u f  g e n ü g t!

Vom  8. bis  20. Septernber

Beträebsurlaub

rriseuxa  $iaataekar
Landeck-Pexjen

Wir  suchen

1Lkw-Fahrer
1Lkw-Fahrer

mit  C!-Führerschein

miti  E-Führerschein

Entsprechende  .Fahrprajis  ist erforderlich.
Dauerstellung  -  Beste  Verdienstmögrichkeit

IArheitsamtLandeek,Tel.818-817
Arbeitsvermittlung,  Berufsberaföng,  ' Lehrstelleüver-
mittlung,  Arbeitslosenversicherung,  Produktive  Aybeits-

losenfiirsorge.

1 Einbettzimmer  (Balkon)
1 Appartement

K+W  Wasser,  Brause,  Bad,  ölgeheizt,  an Dauer-
mieter  zu vergeben..

Stadelwieser  Hedy,  Landeck,  Perjenerweg  '15

2Gmßgürügan-EisentUren
Höhe  3,12 m  qnd  Breite  2,90 m.

preiswert  zu verkaufen  bei
Roman  Tilg
6000 Landeck.  Fisüherstraße  l

UFERSTRASSE  1-10
TELEFON  811

"#
:Mölial-lenfald ;

Einrichtun  gshaus

9 44$,aa 'l, in versch. St,offen jljl0

Sensationell nie-d-ere-r- Abholpreis ,»au. t

Landeck  beim,Kino  - Telefon 437
+

t

Wir  sucheü  für  sofort

BürokraTt
Ganz-  oder halbtägig.

Haus  der Mode

zu sofortiigem  Eintritt  gesuaht.

Meixgarai Völk
Landeck
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Beä Ihretn  Bau'-statt-vielerWege-e»nVVeg

BüUW(ffen Wüftil Telefon 05442-

Filiale  Zams  - Lötz

Neu!  Neu!  Neu!
Möbelhaus  Hans  Reiter  an  der  Haller

'Straße  umgestialtet  zuü  Mtibcl-%nff'nThYW
8ie  sparen  bis  zu  30o/o  und  kaufen  zu knallhart

kalkulierten  Nettopreisen!  Beachten  8ie den  heute

befüegenden  Prospekt  !

Und weiterhin  unsev  !E:uvnpa-Mobel-

/:exmb  uuata  Nsu-Rum,  8er1esstraße, und Inns-
bruck,  am Hauptbahnhof.

Hausrnädchen
mit  Koch-  und  Nähkenntnissen  vertraut,  ge-,

setzteren'Alters,  zffi kinderlosem  :Ehepaar  ab,

l. Oktober  1969  gesucht.

Zentralgehefötes  Zimmer  mit  Fließwasser,  Bade-

mögliühkeit  und  Radio  vorhande,n.

Auf  nettes  Aussehen  wird  ,Wert,  gelegt  und

familiäre  Behandlung  zugesiche;t,

Zuschriften  -  wenn  möglich  mit  Foto  und

Lebenslauf  -  ari  die  Redaktion  des Gemeinde-

blattes,  Landeck,  Rathaus,  unter  Nummer  190!)

Wir  suühen  zum  sofortigen  Eintritt

1Tischler
2 Hilfsarbeiter

Wir  ßieten  :

Gute  Verdienstzöglichkeit  bei
angenehmem,  Betiriebsklima.

Unterkünft  für  Auswärtige  kann

beigestellt  werden.

Vorzustellen  bei

Firma Roman Attenbrunner
Planküchen KG.

Landeck-Perjen,  Adamhofgasse  2

Telefon  -((j5442)  228

Verläßliche

ra ürin
in Dauerstellung  gesucht.

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

'JE'ernseheräteg
bekomrnen  Sie  in meiner  Sommer-Aktion  zu

ganz  besonders  günstigen  Monatsraten.  Wer

nicht.kaufen  will.  kann  ohne  Risiko.  ohne

Kaufzwangundoöe  Reparaturkosteninmeiner

rernseh  - Miet  - jlktion
ein  neues  Gerat  nach  freier  Wahl  haben.  Nä-

here  Auskurift  bekommen  Sie  im  Geschföt.

Dazu  meinen  gariz  besonders  prompten  Kun-

dendienst.  Verschließen  Sie  sich  nicht  der

Fernseh-Freuden.  Nur  bei  Ihröm

Funk-undFernsehberater W  f«'mßq%ga%

Führend  in  Qualität  und  Konstruktion

vollverzinkt  und  einbrennlackiert,

darum  'wertbeständig

Berry-

Kipptore
in 'vielen  Normgrößen

sowie  Sonderpreiae  für.

doppelwandige  Stahltiixen

Lieferffig  frei  Baustelle

Auskunft  und  Beratung

dureh  Bezirksvertreter

:F'ranz  Maie'r
Eiehrofensteinstraße  14

6!)00  Landeck-Perjen
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Besiehtigen Sie die ständige Gelegenheitsecke in meiner Passage!
Sie finden  dort  ,,Neues  und  Gebrauchtes"  zu Sensaiionspreisen.

RAD:lö  . rERNSEHEN  R.  rlMBERGER

tebensmitte1 SARA SIESS
ab 25. August wieder geöffnet

Große Versicherungsanstalt
sucht hauptberufliche und
nehenberufliche

Mitarbeiter
für  ' den  Bezirk  Landeck.

Zuschriften  erbeten  unter  Nr.  12.333  an
Rekord-Werbung,  Innsbruck,  Museumstraße  8

Atifriitirnerin
für  unser  Büro  i Zams  zum
l.  8eptember  gesuchti.

Vorstellungen  erbeten  bei

Fü. Dipl. Ing. Hüns 6üidinger

Gast:hiifIstokül
(44 m2) in Neubau  in Pettneu  zu
vermieten.

Adresse  in  der  Vörwaltung

Auto-  g
Motorrad-

Traktor-Kurs

Einsebreibung,am30.Aug.,16Uhr
Landeck,  Spenglergasse

INH.:  FRRD.  HUBER

Landeck

Antr%e können bei der Bezirkshauptmannschaft
ab  sofort  singereicht  werden.
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Machen  Sie  Gebrauch  von

unserem

preisgünstigen
Fertigbeton

Beste  Qualität

Jede  Quantität

Wir  liefern  sowohl  ab Anlage  als

auch  frei  Bau

Dil. IINg. SWielelSJ
Landeck.  Urichstr.  6, Tel.  05442-678

WuIintinimerscIirünk
280  cm,  Nuß

Polslergürnitur
Bettbank,  2 Fauteuils

Umtmuliege
mlt  Matratze

SföCkMell
in Buche  .

Slilschrank
260  cm,  echt  Nuß

Sclilüfximmer
komplett,  5türig,  Schleiflack,  altweiß

Polsiergürnilur
mit  Rollen  '

5950.-
2190.-

2390%-

1095.-
9990.-
6490.-
4480.-

Innsbruck,  an der  Hallerstraße

RebellenmLederjaeken
Abenteuer  einer  amerikanisühen  Motorradbande.  Terror.  Bru-

talität  und  Zerstörungsiust.  Mit  Panl  Mayer,  Lee  Wainer,

John  Casavetes.  Leo  Gordon  u. a.

Freitag,  22. August  19.45  Uhr  Jv.

von  Montmnrtre
Die  Aufklärung  das  gewaltsamen  Todes  einer  8trip-tease-

Tänzerin.  Miti  Gino  Ciervii  Raymond  Pellegrin,  Lila  Kedrowa.

PrMikat,  +isphenswerti"

Samstag,  23. August  19.45  Uhr  16  J

Von Mann zu Mann
Der  Raühefeldzug.zweier  Revolverhelden,  die  aug ganz  ver-

sabiedenen  Motiven  mebrere  Banditen  zur  Verantsvortung

ziel'ien.  Mit  Lee  van  Oleef,  John  Law  u. a.

ßonntag,  24.  August 14,  17  u. 20 Uhr

C;N"'mpiwaaadtyag  Ciaa

J[q«'a'tiblyl  777
'US-Geheimagenti  verbindert  den  Raketenangriff  einer  inter-

nationalen  Verbreiiherbande  auf  New  York.  Mi+i  Riehard

Wyler,  Gil  Delamare  u. a.

Dlenstag,  26. August 19.45  Uhr

DieBlomlavonPekim)
Eine  Juwelendiebin  bedienti  sioh  der  unfreiwilligen  Hilfe  des

amerikanischbn  Geheimdiensites.  Mit  Olaudio  Brook.  Mireille

Darc.  Edward  Robinson  u. a.

Mittwoch,  27.  August  19.45  uhr  16  J.

Rosen  iu  Tirol
Nach  den  Motiven  der  Operette  i+Der  VogelMndler".  Mit

Marte  Harell,  Johannes  Heester's,  Hans  Moger,  Theo  Lingen  u.a.

Donnerstag,  28.  August 19.45  uhr

Ab  Freitag,  29.  August

%-8oote Breifen  on
VORVERKAUF:

8onn-  und  Feiertage  ab  13.00  Uhr

Dienstag  bis  Samstag  ab  19.00  uhr
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Fifmü HOföefI MeUS51jfgeF
Erzeugung  und  Großhandel

landeck  - Perjen
Römerstraße  26

ab  15. August

DAMEN Trevira-Röcke,  verschiedene  Farben, gefüttert  S  69.  -

Moderöcke  "  S 98.-  bis  S 130.-

Glockenröcke  S128.-

Sommer-  und Winternachthemden  ab S  65.  -

Morgenröcke  ab S 119.-

Sommer-  und Winterpullis  S 39.  -  bis  S 108.  -

Feinstrumpfhosen,  Markenware  S  19.50

Unterwäsche  - 20o/o  ermäßigt

HERREN

KINDER

Pullis,  Hemden,  Krawatten

Unterwäsche,  Socken 20o/o ermäßigt

Mädchen-Garnituren  alle Größen

Schlafanzüge  alle Größen

Trevira-Faltenröcke  alle Größen

Modische  Kleiderröcke  alle Größen

Kurz-  und Langarmpulli

Knaben-Hosen  20o/o ermäßigt

83dB3yli3Bl  für Damen,  Herren und Kinder

Sommer-  und  Winter-Handschuhe
aller  Art  für Damen,  Herren und Kinder

s

s

s

s

ab S

30o/o ermäßigt

30o/o ermäßigt

Noch  nie  waren  Stoffe,  Wolle,  Tischgarnituren  u. Bettwäsche  so  günstig

Auf  Ihren  werten  Besuch  freut  sich

FiFmO Hor5eft Meusöurger



Diqkont-Aklfüu  vo:tta  25.  8.  - 8.  9.

2 It. Plasche  incl.  Alkohol-  und
Getränkesteuer  nur

2'1@50 0rüngaüda:rn 26@90
1 Fl. - 2.64  kg  per  Flasche  nur

Flascheneinsafö  S 8.

Bramarfüt,hring
Expt'assküffee8ogr

per  Glas  riur

tränkesteuer  nur
FIasaheneinsatz  S 3.

Müggi2Suppenünuahoi 7@
Normalpreig  2 Beutel  S 10.  -  jetzt  nur

SuparColgfüe
Familientube  - Normalpreis  14.80

jetzt  nur  haToer  Pxeis

Nasqtiitk40'0g,
Normaler  T.iistenpreig  19.80

jseiföet sppearxeDnosse 4n%ur
'B5@so

Annahmestelleder  chem.ReinigungADRETT!


